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Project Kick-Off Meeting 
Das Lehrinstitut Rosenheim e.V. ist stolz darauf, einer der 9 Projektpartner des Erasmus+ 
Sector Skills Alliances-Projekts „Skills for Baltic Wood industry – European Quality in 
Vocational Education and Training”, kurz „Skilled-Up“, zu sein! 

Das Projekt strebt die folgenden Ziele an: 

• Stärkung der Zusammenarbeit zwischen Berufsbildungseinrichtungen und Industrie 
• Verbesserung der Qualität der Berufsbildungseinrichtungen durch Entwicklung und 

Einführung eines Work-Based-Learning-Programms (WBL) mit einer international-
anerkannten Qualifizierung auf Niveaustufe EQF 5, im Einklang mit den EU-
Qualitätsinstrumenten (EQF, ECVET, EQAVET) 

• Förderung der wirtschaftlichen Entwicklung und Innovation des Holzsektors durch die 
Ausbildung von Spezialisten, die den Bedürfnissen des Arbeitsmarktes entsprechen 

• Förderung des Verständnisses, dass digitale Technologien, Mobilität und nachhaltige 
Produktion die Triebkräfte des Wandels sind 
 

Das Projekt „Skilled-Up“ soll langfristige Veränderungen mit sich bringen und positive 
Auswirkungen auf die Bildungssysteme in den baltischen Staaten haben. Durch die 
Übertragbarkeit der implementierten Ansätze werden Instrumente zur Übernahme der 
Ergebnisse in anderen Ländern und Sektoren bereitgestellt. 

Schon zwei Treffen fanden bisher mit den verschiedenen Projektpartnern statt: vom 15. bis 
16. Januar 2019 zum Kick-Off-Meeting in der deutschen Stadt Rosenheim, sowie zum 
Follow-Up Meeting am 22. Februar in Riga, Lettland. Während der Treffen lernten sich 



Vertreter aller 9 Partner – namentlich: Deutsch-Baltische Handelskammer in Estland, 
Lettland, Litauen (AHK), Latvian Association of Woodprocessing Entrepreneurs and Export 

(LKUEA), die Association of Wood Producers and Exporters of West Lithuania (AWPEWL), 
Furniture Cluster of South-East Estonia, Lehrinstitut Rosenheim e.V., Latvia University of 
Life Sciences and Technologies (LLU), the Kauno Kolegija (KK), Center of Competence for 
Wood Processing and Furniture Manufacturing (Unit of Voru County Vocational Training 
Center) und AS “Latvijas Finieris” – vor Ort kennen und besprachen erste Schritte, 
administrative Themen, konkrete inhaltliche und strukturelle Themen zur Entwicklung des 
Training Programms. In den nächsten Monaten werden sich lokale Expertengruppen der 
jeweiligen Projektpartnerländer treffen um die Modulbeschreibungen -und inhalte für das 
Curriculum zu entwickeln. 
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Erasmus+ Projektpartnertreffen in Vaimela, Estland 
Vom 06. bis 07. Juni 2019 kamen in TSENTER, dem Kompetenzzentrum für 
Holzverarbeitung und Möbelherstellung, in Vaimela, Estland, die Skilled-UP-Projektpartner 
für ein erneutes Treffen zusammen. Dabei ging es um die Weiterentwicklung des 
modularen Curriculums für das Weiterbildungsprogramm für technische Mitarbeiter der 
Holzwirtschaft. Die vorläufigen Ergebnisse wurden besprochen, Inhalte angepasst und 
nächste Schritte entschieden. 

Die Weiterbildung wird aus den folgenden 10 Modulen bestehen: Industrielles Design; 
Industrielle Technologie; Kommunikationsmethoden; Betriebskosten; Business 
Management; Arbeitsplatzsicherheit und Umweltschutz; Planung, Kontrolle und 
Kommunikationssysteme; Führung und Personalentwicklung; Personalmanagement und 
eine Projektarbeit. Ab September 2019 werden die ersten Module in den Partnerländern 
starten.  
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Weiterbildung „Produktionsleitung in der Holzverarbeitung“ hat begonnen 
Im Oktober 2019 wurde im Rahmen des “Skilled-Up” Projektes das Trainingsprogramm 
„Produktionsleitung in der Holzverarbeitung“ in Lettland, Litauen und Estland gestartet. Zwei 
Drittel des Programms finden in Unternehmen statt. Auch Mobilitätsbesuche zu Unternehmen 
in anderen baltischen Ländern sind vorgesehen. An dem ersten Training nehmen 50 Vertreter 
aus verschiedenen produzierenden Unternehmen teil. Sie werden das Programm die 
nächsten zwei Jahre erproben, damit es den Bildungsbedürfnissen der Branche entspricht 
und breiterem Publikum zugänglich gemacht wird. 

Video: https://www.youtube.com/watch?time_continue=6&v=afDz2F1-
6ww&feature=emb_logo  
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Erasmus + Projektpartner Online Treffen 
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Das Projektpartnertreffen am 23.03.2020 musste aufgrund der „Covid-19“ -Pandemie online 
stattfinden. Das Treffen verlief jedoch gut und die Partner konnten die geplante 
Tagesordnung erörtern - Fortschritte bei der Ausbildung in allen drei baltischen Ländern 
und zukünftige Pläne. 

In allen drei Ländern hat die Pilotierung des Trainingsprogramms im Herbst 2019 
begonnen. Jedes Land hat es geschafft, ein Modul zu pilotieren und das Zweite zu starten. 
Die Rückmeldungen der Teilnehmer des Programms und ihrer Arbeitgeber sind sehr 
positiv. Die Teilnehmer sind mit den Inhalten des Programms und dem Lernen am 
Arbeitsplatz zufrieden. 

Derzeit wird das Training in allen drei Ländern aufgrund der Pandemie unterbrochen. Die 
Projektpartner arbeiten jedoch an möglichen Lösungen in Krisenzeiten und planen 
Aktivitäten für die nächste Projektperiode, einschließlich der Fortsetzung des 
Schulungsprogramms und des Beginns der Mobilität der Teilnehmer. 

 

  

 

Mehr Informationen zum Projekt: www.skilled-up.eu  
Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine Billigung des 
Inhalts dar, welcher nur die Ansichten der Verfasser wiedergibt, und die Kommission kann nicht für eine etwaige 
Verwendung der darin enthaltenen Informationen haftbar gemacht werden. 

http://www.skilled-up.eu/
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